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LI All ge meines~ 
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~it dem Anw a c hsen Jes Kraftfahrze u gbestandes hat in 

- b f ur opa auch der g renzUbe r schrei tende Ve r k ehr von Jahr 
55 
 zu Jahr zugenommen . Betrachtet man all e in Jas Gebiet 

der AunJes repub lik Deu tschl an d, dann e rgi bt sich, daß 

50 
 1961 et wa 24, 7 ~ io ausl ä ndische Kraf t fahrzeuge in die 


Bun de s repuhlik ein gefahren sind ; das i st nahezu zehn­


mal s ovic I wie 1953. Die Zahl der de u t schen Kraftfahr­

45 


zeuge, die aus dem Ausland kommend die Grenzen der ß ~n­

desrepuhlik Uberschritten, betrug 1961 ca 31,7 \lio, 
40 
 1953 dagege n nur 2,3 \Iio (Abb. 1: In die Aundesrepl. b lik 


Deutschl a nd eingefahrene Kraftfah rzeu ge , Kurve a: deut­


35 
 sche Kraft fahrzeu ge, Kurv .e b: deut s che" au ßerdeutsche 

Kr aftfahrze uge ) . Ab b. 2 zei gt eine Ge ge nUberstel l un g 
a des Kraftfahrzeugbestande s inden sechs E\~G- L ä n der n,

30 

Österre i chs un d de r Sch weiz fU r die Jahre 195 0 und 1960 ; 

in diesen zehn Jahren hat der l raftfahrzeu gbestand U~ 
25 
 425 % zugenommen (vergl. auch die Tabelle au f S. 6). 

I m Interesse der Sicherheit und der Leichtigkeit des20 

Ver'kehrs wiir,e es wlinschenswe rt, \~enn der g r enzühe r­

schre i tende Stra l'> enve rkehr 'Tlög l i chst in a llen l. ä ndern 
15 


die gleichen Verhaltensvorschri f ten antreffen würde. 

Dies g il t insbeso ndere au ch fü r die i m Stra ßenverkehr 

10 
 ver wendeten Verkehrszeichen und -ei nrichtungen, deren 

Au fga be es ist, die Verkehrsteilnehmer vor Gefahren 

zu wa rnen, ihnen ö rtliche Reglungen mit zuteilen, so­5 

wie s ie zu inf orm ie ren und zu leit e n. 

Das Redlirfnis n a ch international einheitlichen Regeln
1953 1954 1955 1956 1957 


i m Stra r, cnvcrkehr besteht schon seit den J a hren, da 

sich de r Kraft rah rzeugverk e hr noch in seinen Anf ilngen 

befan d . Bereits sehr f r ü h wu rd e n internationale Ab­

1953 

1961 

5 300000 ß ( 100 %) 

56400 000 ~ (1061. %) 

1958 1959 1960 1961 


(0 
k O'Tlm en, den Kr a ft fa hrzeu Rve rkehr betre ffend, )!eschlos­

sen. Die wichti gsten dies er Ab k omm en sind fol g ende: 
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